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ARTMAPP comes in March, 
July and November – 
on 200 pages and a print 
run of 30,000 copies. 

The magazine is available 
at selected newsagents, 
stations and airports in 
Germany, Austria, 
 Luxembourg and 
 Switzerland for a retail 
prize of 10.80 € (D)  
resp. 11.50 € (A/LUX)  
resp. 13.90 CHF.  
The subscription of  
three issues is prized  
at 30 € (DE) resp. 
48 € (EU/CH).

ARTMAPP – the Art and 
Travel  Magazine! 

Our readers are sophisti-
cated, into art and culture, 
who love to travel.
More than 200 premium 
and  design hotels display 
the ARTMAPP magazine to 
their guests. 

It excites  indulgence- and 
 consumption-driven art 
lovers, as well as pundits 
of the art, culture and 
 creative industry.

Read a preview of the 
 current print  edition 
 presented on 
artmapp.net.

ARTMAPP issues 2023:
Spring, Summer and Winter

* The Art And Travel Magazine

ARTMAPP presents latest,
exciting and fascinating
topics of art, culture, 
 photography, architecture 
and design from Germany, 
Austria, Luxembourg  
and Switzerland. 

Exhibitions, artists and 
 museums of alternating 
fields are shown, enriched 
by a calendar of selected 
exhibition and event 
 highlights (“Termine” resp. 
dates) plus exceptional 
travel tips.

ARTMAPP lures readers 
to travel. Each issue 
 emphasises a special 
 region, city and subject. 

Comprehensive, varied 
subjects with entertaining 
and knowledgeable 
 reports together with 
 opulent images provide 
inspi ration and information 
to the readers.

30,000 
 Magazines 
Three Times 
a Year

Topics 
and Dates

Cities and 
Regions

Target

Make Up 
Your Mind!

Das Magazin für Kunst und Reisen*

KE Y FAC TS

Focused, mult ifarious, full of ideas and competent – 

ARTMAPP excites with inspiring ar ticles, lush images and fresh design.

https://www.artmapp.net/digital-mag.html
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Cinta Vidal, Mural in der Saarlandstraße, Ludwigshafen, 2022, 

Foto: © Norbert Hufler

Ludwigshafen ist eine moderne Industriestadt am Rhein und 
nach Mainz die zweitgrößte Stadt in Rheinland-Pfalz. Be-
kannt als Hauptsitz der BASF sowie Heimatstadt von Helmut 
Kohl und Ernst Bloch ist die junge Großstadt inmitten der 
Metropolregion Rhein-Neckar berühmt für ihre Straßen, 
Brücken, Alleen und die Bewegung entlang des Rheins. 
 Passend dazu wird das Leben auf der Straße in der aktuellen 
Ausstellung „Street Life“ und den zahlreichen Murals, die den 
urbanen Raum positiv verändern und aktiv an der Belebung 
der gesamten Stadt mitwirken, thematisiert.

www. lukom . com

„Street Life“ am Rhein

1918

Innsbruck, so wird stets kritisch betont, ist die einzige Lan­
deshauptstadt in Österreich, die über kein eigenes Museum 
für moderne Kunst verfügt. Das mag in der Tat stimmen, 
doch bedeutet dies keineswegs, dass Gegenwartskunst jeg­
licher Provenienz hier keine Rolle spielen würde. Ganz im 
Gegenteil! Es gab Zeiten, da fuhr man eigens nach Tirol, um 
sich über die neuesten Tendenzen zu informieren. Gleich nach 
dem Krieg, so erzählt Elisabeth Thoman, Galeristin und Ini­
tiatorin des Kunstraumes, hatte das hiesige französische 
Kulturinstitut einen unheimlich ambi tionierten Leiter. Dieser 
hatte darin seinen Auftrag gesehen, in Innsbruck alles zu zei­
gen, was man in Österreich bis dato lange nicht hat sehen 
 können. Ein Angebot, das nicht nur in Tirol mit dankbarem 
Interesse wahrgenommen wurde. Auch während der nächs­
ten Welle in den 1970er­Jahren kamen Kunstaffine aus dem 
ganzen Land und darüber hinaus. In jenem Jahrzehnt wurde 
auch die Galerie Thoman, damals noch Galerie Annasäule, ge­
gründet, Ursula Krinzinger machte mit ihrer Galerie für 
einige Jahre in Innsbruck Station und Peter Weiermair setzte 
mit seinen Aktivitäten im „Forum für aktuelle Kunst“ Stan­
dards, an die man sich jetzt noch erinnert.
 Und heute? Ein Blick auf das Programm dieses Herbs­
tes zeigt, dass das Angebot an Gegenwartskunst in Innsbruck 
durchaus ausgewogen ist, was noch lange nicht bedeutet, dass 
die Konstellation an Institutionen von (budgetärer) Stabilität 
geprägt wäre. Vereint wird das Engagement in Sachen Ge­
genwartskunst in der Initiative „Innsbruck Contemporary“, 
zu der sich, gleichsam als Trabant zu den Adressen in der 
 Landeshauptstadt, die Galerie der Stadt Schwaz mit ihrem 
ambitionierten Programm angeschlossen hat. Neben den 
 Galerien Bernd Kugler, Elisabeth & Klaus Thoman und 
 Johann Widauer zeigt sich die Tiroler Künstlerschaft mit drei 
Veranstaltungsorten bestens auf­ und ausgestellt. Jüngste in­
ternationale Positionen gibt es stets im Kunstraum Innsbruck 
zu entdecken (siehe S. 88). Unter dieser Postadresse befindet 
sich ebenso der Verein „medien.kunst.tirol“ mit entsprechen­
dem Profil. 
 Im „aut. architektur und tirol“, dem ehemaligen 
 Architekturforum Tirol, führen uns Martin und Werner 
Feiersinger, ihres Zeichens Architekt bzw. Bildhauer, italo­
modern auf den zweiten Teil einer fotografischen Reise zu den 
modernistischen Bauten Oberitaliens zwischen 1946 und 

1976. Mit „FO.K.US. Foto Kunst Stadtforum“ betreibt die 
Bank für Tirol und Vorarlberg einen eigenen Ausstellungsort, 
der seinen Schwerpunkt auf Fotografie gelegt hat. Diesen 
Herbst zeigt man mit Xenia Hausner eine österreichische 
 Malerin, für die Fotografie nicht nur Teil der Bildfindung ist. 
Im Projektraum „The Soap Room“ schließlich ist man schon 
inmitten der Vorbereitungsarbeiten zur „Innsbruck Inter­
national. Biennial of the Arts“, die vom 10. bis 20. März 2016 
vom Stapel gehen soll. 
 Natürlich kommt auch das Land einem gewissen 
 Bildungsauftrag in Sachen Gegenwartskunst nach. Regel­
mäßig zeigt das Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum mit 
P räsentationen von Sammlungen, thematischen oder 
 monografischen Ausstellungen sowie künst lerischen In­
terventionen, Positionen der Gegenwart und der Moderne. 
Die Galerie im Taxispalais macht seit Langem mit sorgfältig 
kuratierten Ausstellungen in ihren wunderbaren Räumen auf 
sich aufmerksam. Das Programm zeigt jüngere, zumeist 
 bereits etablierte Kunst, wie eben  Zenita Komad, womit man 
gleichsam dem roten Faden folgen darf, den sie mit ihrem teil­
weise interaktiven „circleXperiment“ durch den  Kosmos 
ihres Schaffens gezogen hat. Parallel dazu zeigt das Münchner 
Künstlerduo M+M in ihrer ersten Einzelpräsentation in 
 Österreich mit dem Film zyklus „7 Tage“ eine eigens für die 
Halle im Taxispalais konzipierte multiperspektivische In­
stallation. Gibt es sie also auch ohne eigenes Museum in 
Innsbruck, die zeitgenössische Kunst? Wie man in Öster­
reich so schön sagt: Es geht sich aus. Irgendwie.

D A N I E L A  G R E G O R I
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INNSBRUCK 
CONTEMPORARY

Julia Bornefeld, „somniflos“, 

Ausstellungsansicht, 

Galerie Elisabeth & Klaus Thoman, Innsbruck, 2015

Foto: © Galerie Elisabeth & Klaus Thoman

86

       IM 
    LAND
    DER 
MUSEEN

Bayerns Erlebniswelten
 
 
Nirgendwo in Deutschland gibt es so viele Museen wie in 
 Bayern. In mehr als 1.300 Häusern im ganzen Freistaat können 
Besucher fachkundig und spannend inszenierte Sammlungen 
zu Geschichte und Kunst, Wissenschaft, Handwerk und 
Brauchtum erleben. Sie bieten eine außergewöhnlich bunte 
und reiche Themenvielfalt – von der Hutherstellung bis zur 
Keramik, vom Bier bis zum Getreide, von Rittern und 
 Römern bis zur Renaissance ist alles dabei, was mit Bayern zu 
tun hat. Jung und Alt, Experten und Neulinge finden hier 
 gleichermaßen Spannendes, Anregendes und Schönes. 
 Rund 80 dieser Museen haben sich zu Netzwerken mit 
jeweils  einem bestimmten Thema zusammengeschlossen. 
Einige  davon  stellen wir Ihnen vor – wie etwa zum Expres­
sionismus in Bayern.
 

e r l e b e . b a y e r n
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Luf tmuseum Amberg, © erlebe.bayern – Florian Trykowski
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Kampagne zur Kulturhauptstadt 2018 Leeuwarden-Friesland, Foto: © LF2018, friesland.nl A
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Die geringe Fläche des Fürstentums Liechtenstein, das reiz-
voll in der voralpinen Landschaft zwischen der Schweiz und 
dem Vorarlberg gelegen ist, beherbergt eine erstaunliche 
 Vielfalt von Kultur und Bildungsinstitutionen. Eine eigene 
Universität, eine namhafte Kunstschule sowie die Musik-
akademie bilden den idealen Nährboden für eine lebendige 
Kunst- und Kulturszene. Die ideale Mischung aus heimischer 
Kultur und international renommierten Positionen in den 
Museen und Galerien, sowie viel Kunst im öffentlichen Raum 
machen Liechtenstein zu einem idealen Ziel für einen 
 inspirierenden Ausflug. Es lohnt sich, auch ein wenig länger 
zu bleiben. Denn abends winken attraktive Theater- und 
 Konzertveranstaltungen sowie stylische Bars und Kulinarik 
vom Feinsten.

Kunstschätze 
im Fürstentum

Candida Höfer, „Passage Vaduz 1”, 2021, 

C-Print, 184 x 171,8 cm

© Candida Höfer, Köln / VG Bild-Kunst, Bonn 2022

5756

MEDIA GUIDE 
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DAS M AGA ZIN FÜR KUNST UND RE ISEN

Ad environment: sophist icated, target af f inely graphic design

TOPIC-SPECIFIC GR APHIC INTRODUC TION OF AN ARTICLE  (SPRE AD PRESENTATION)

saarart
Die Großregion an der Saar arbeitet an Ausstellungsprojekten, 

die Grenzen überwinden sollen und auf Gemeinsames setzen. 

In diesem Jahr startet im Saarland erstmals eine Landeskunstausstellung 

(bis 17. September 2023), die auch lothringische und luxemburgische 

Kunstschaffende zeigt –  kuratiert von Andrea Jahn, Direktorin am 

Saarlandmuseum Saarbrücken.

Elodie Grethen, „Odalisque“, 2022, Videoinstallation,

Saarlandmuseum Neue Galerie Saarbrücken, © Stif tung Saarländischer Kulturbesitz / VG Bild-Kunst, Bonn 2023
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inside page from page 16: 1,980 €

inside page up to page 15: 2,350 €

U3 (back inside cover): 4,800 €

U2 (front inside cover): 5,200 €

U4 (back cover): 6,000 €

1,120 €1,120 €

Ad 1/1 page, 
full-page, 
format 210 x 280 mm (W x H)

Ad 1/2 page horizontal, 
inside ad dummy, 
format 181 x 125 mm 
(W x H)

Ad 1/2 page vertical, 
inside ad dummy, 
format 88 x 255 mm 
(W x H)

Please e-mail your request / booking to  anzeigen@artmapp.net

DAS M AGA ZIN FÜR KUNST UND RE ISEN

Ads

full-page and inside ad dummy

Ad Sizes and Rates excl. 
VAT

Additionally shows/dates of your ad will be listed in the ARTMAPP App!

Important: 
Datasheet
for print files
Link

mailto:anzeigen%40artmapp.net?subject=
https://www.artmapp.net/assets/artmdatasheet_print.pdf
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780 €

Ad 1/3 page vertical, 
column of Dates, 
inside live area, 
format 52 x 246 mm 
(W x H)

O r t

Et et endis et undipiento
bis 12.12.2018 
Kendant lamenimaios

Uptate a i l i l i l i tas as int que volum re expl iquas 
dicatur, cum autem facer fe rchi l iatusam nimenist 
atqui of f ic tempossequam et abor ibus, omniet earum, 
sequo escimus ma exero blacipi c ipsum aut faci tas 
conem qui reic tem doluptate eaturep reperum 
aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt 
al iberum ut quis eserspe volore, ul lorem. 
Et et endis et undipiento dolore explautest veniae 
vel i t in iaest ia expl iquos atem voluptat ium qui 
dendant lamenimaios essi b lam repta corae con 
nmniet earum, sequo escimus ma exero blacipi 
c ipsum aut facitas conem qui reic tem doluptate 
eaturep reperum aperum consequam, sequiatet ut od 
quatus modis unt al iberum ut quis eserspe volore, 
ul lorem. 
Et et endis et undipiento dolore explautest veniae 
vel i t in iaest ia expl iquos atem voluptat ium qui 
dendant lamenimaios essi b lam repta corae con nus 
nem reptat accae la nonseque perum enienim ust i is t 
p labore pedist i beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend 
el iquas et delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is 
quod ut facid magnimi, tem vid quo quis nonescia 
ar iatquo berunt laut audae solut parum nonsedis 
eat ionsed ut omnis quiature pedicipici t pos sequo cor 
as di beate ese el i l mi, omnis acipit, sunt optaest 
volorunt, vent.
☞

Or t
St raße
Mo–So 11–18 Uhr
T +49 (0) 123 456 78 90
www.ausstel ler.de

O r t

Et et endis et undipiento
bis 12.12.2018 
Kendant lamenimaios

Uptate a i l i l i l i tas as int que volum re expl iquas 
dicatur, cum autem facer fe rchi l iatusam nimenist 
atqui of f ic tempossequam et abor ibus, omniet earum, 
sequo escimus ma exero blacipi c ipsum aut faci tas 
conem qui reic tem doluptate eaturep reperum 
aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt 
al iberum ut quis eserspe volore, ul lorem. Et et endis 
et undipiento dolore explautest veniae vel i t in iaest ia 
expl iquos atem voluptat ium qui dendant lamenimaios 
essi b lam repta corae con nus nem reptat accae la 
nonseque perum enienim ust i is t p labore pedist i 
beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas et 
delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut facid 
magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo berunt 
laut audae solut parum nonsedis eat ionsed ut omnis 
quiature pedicip ici t pos sequo cor as di beate ese el i l 
mi, omnis acipit, sunt optaest volorunt, vent. Uptate 
a i l i l i l i tas as int que volum re expl iquas dicatur, cum 
autem facer fe rchi l iatusam nimenist atqui of f ic 
tempossequam et abor ibus, omniet earum, sequo 
escimus ma exero blacipi c ipsum aut facitm reptat 
accae la nonseque perum enienim ust i is t p labore 
pedist i beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas 
et delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut 
facid magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo 
berunt laut audae solut parum nonsedis eat ionsed ut 
omnis quiature pedicipici t pos sequo cor as di beate 
ese el i l mi, omnis acipit, sunt optaest volorunt, vent.
☞

Or t
St raße
Mo–So 11–18 Uhr
T +49 (0) 123 456 78 90
www.ausstel ler.de

Künst le r, „T i te l“,

eventue l l Foto: Fotogra f

DAS M AGA ZIN FÜR KUNST UND RE ISEN

Please e-mail your request / booking to  anzeigen@artmapp.net

500 €

Ad special format
placed at  index, 
inside live area, 
format 110 x 30 mm
(W x H)

Inhalt  (auszugsweise)

ARTMAPP Sommer 2019

Oliver Kornhoff,

Foto: Sabine Walczuch

Isabel Grüner, Kunstbeauftragte am 

Robert -Bosch-Krankenhaus, Stut tgart

© RBK

Ralf Dörnen, Foto: Vincent Leifer

Rheinland -Pfalz 16

AR P MUSEU M BAHNHOF ROL A NDSECK 
Interview mit Direktor Oliver Kornhoff – von Carsten Probst 22

R EALISIER BAR E U TOPIE 
Thomás Saraceno im Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen –
von Kim Behm 28 

Mecklenburg -Vorpommern 32

PAL ÄST E IM NOR DEN 
Die mecklenburgischen Residenzschlösser – von Jan-Peter Schröder 35

„BAD DER KU LT U RSCHAFFENDEN “ 
125 Jahre Künstlerkolonie Ahrenshoop  – von Jan-Peter Schröder 38

DAS ZINGST ER SPEK T RU M 
Das Umweltfotofestival feiert zehnjähriges Jubiläum  – von Marc Peschke 50

R EISEN ZWISCHEN R AU M U ND ZEI T 
Hiroyuki Masuyama in Greifswald  – von Katharina Kowalski 55

RÜGEN 
Wir sind Insel – von Susanne Burmester 62

MAGIER , ROMA N TIKER , DICKSCHÄDEL 
Ralf Dörnen, Ballettdirektor am Theater Vorpommern – von Michael Meyer 70

Thüringen & Luther 86

THÜ R INGER FENST ER ZU R W ELT
Gespräch mit Kai-Uwe Schierz und Erik Stephan – von Heidi Stecker 88

GALER IST DER ERST EN ST U NDE 
Jörk Rothamel in Erfurt – von Chris Gerbing 92

KU NST FEST W EIMAR
„Weimar ist der Zukunft verpf lichtet“ – von Sarah Alberti 98

DIE SIX TINA DES NOR DENS
Werner Tübke schuf in Bad Frankenhausen ein monumentales Panorama –
von Sarah Alberti 102

LU THER U ND DIE BILDER
„Man kann sie haben oder nicht haben“ – von Katja Behrens 116

1,980 €

Ad 1/3 page vertical,
with bleed,
(next to edi torial 
resp. index), 
format 78 x 280 mm 
(W x H)

Mecklenburg -Vorpommern 32

PAL ÄST E IM NOR DEN 
Die mecklenburgischen Residenzschlösser – von Jan-Peter Schröder 35

„BAD DER KU LT U R SCHAFFENDEN “ 
125 Jahre Künstlerkolonie Ahrenshoop  – von Jan-Peter Schröder 38

DAS ZINGST ER SPEK T RU M 
Das Umweltfotofestival feiert zehnjähriges Jubiläum  – von Marc Peschke 50

R EISEN ZWISCHEN R AU M U ND ZEI T 
Hiroyuki Masuyama in Greifswald  – von Katharina Kowalski 55

RÜGEN 
Wir sind Insel – von Susanne Burmester 62

MAGIER , ROMA N TIKER , DICKSCHÄDEL 
Ralf Dörnen, Ballettdirektor am Theater Vorpommern – von Michael Meyer 70

T HÜ R INGER FENST ER ZU R W ELT
Gespräch mit Kai-Uwe Schierz und Erik Stephan – von Heidi Stecker 88

GALER IST DER ER ST EN ST U NDE 
Jörk Rothamel in Erfurt – von Chris Gerbing 92

Oliver Kornhoff,

Foto: Sabine Walczuch

Isabel Grüner, Kunstbeauftragte am 

Robert -Bosch-Krankenhaus, Stut tgart

© RBK

570 €

Ad 1/4 page vertical, 
inside ad dummy, 
format 88 x 125 mm 
(W x H)

Ads

inside ad dummy 

resp. live area

Ad Sizes and Rates excl. 
VAT

Additionally shows/dates of your ad will be listed in the ARTMAPP App!

Important: 
Datasheet
for print files
Link

mailto:anzeigen%40artmapp.net?subject=
https://www.artmapp.net/assets/artmdatasheet_print.pdf
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inside pages from page 16: 3,680 €

inside pages up to page 15: 4,580 €

Ad 2/1 pages, 
full-page, 
format 420 x 280 mm (W x H)

Please e-mail your request / booking to  anzeigen@artmapp.net

DAS M AGA ZIN FÜR KUNST UND RE ISEN

Ads

multi-page

Ad Sizes and Rates excl. 
VAT

Additionally shows/dates of your ad will be listed in the ARTMAPP App!

Important: 
Datasheet
for print files
Link

mailto:anzeigen%40artmapp.net?subject=
https://www.artmapp.net/assets/artmdatasheet_print.pdf
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Please e-mail your request / booking to  anzeigen@artmapp.net

Ad Sizes and Rates excl. 
VAT

* Additionally shows/dates of your editorial ad will be listed in the ARTMAPP App!

Macitas conem 
Dequiatet ut od quatus
Hrsg.: Haperum conse
—
Uptate a il il ilitas as int que volum re expliquas dicatur, cum 
autem facerfe rchiliatusam nimenist atqui offic tempossequam 
et aboribus, omniet earum, sequo escimus ma exero blacipi 
cipsum aut facitas conem qui reic tem doluptate eaturep reper-
um aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt alibe-
rum ut quis eserspe volore, ullorem. Et et endis et undipiento 
dolore explautest veniae velit iniaestia expliquos atem volupta-
tium qui dendant lamenimaios essi blam repta corae.

Macitas conem 
Dequiatet ut od quatus
Hrsg.: Haperum conse 
—
Uptate a il il ilitas as int que volum re expliquas dicatur, cum 
autem facerfe rchiliatusam nimenist atqui offic tempossequam 
et aboribus, omniet earum, sequo escimus ma exero blacipi 
cipsum aut facitas conem qui reic tem doluptate eaturep reper-
um aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt alibe-
rum ut quis eserspe volore, ullorem. Et et endis et undipiento 
dolore explautest veniae velit iniaestia expliquos atem volupta-
tium qui dendant lamenimaios essi blam repta corae. 

Verlag
200 S.
ca. 100 Abb.
15 x 20 cm
gebunden
EUR 25 
ISBN 123-4-56789-012-3
Dt., Engl.

Verlag
200 S.
ca. 100 Abb.
15 x 20 cm
gebunden
EUR 25 
ISBN 123-4-56789-012-3
Dt., Engl.

Macitas conem 
Dequiatet ut od quatus
Hrsg.: Haperum conse
—
Uptate a il il ilitas as int que volum re expliquas dicatur, cum 
autem facerfe rchiliatusam nimenist atqui offic tempossequam 
et aboribus, omniet earum, sequo escimus ma exero blacipi 
cipsum aut facitas conem qui reic tem doluptate eaturep reper-
um aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt alibe-
rum ut quis eserspe volore, ullorem. Et et endis et undipiento 
dolore explautest veniae velit iniaestia expliquos atem volupta-
tium qui dendant lamenimaios essi blam repta corae 

Verlag
200 S.
ca. 100 Abb.
15 x 20 cm
gebunden
EUR 25 
ISBN 123-4-56789-012-3
Dt., Engl.

350 €

Media tips (text+image): 
450 characters 
(incl. blanks, 
excl. bibliography), 
image size max. 
70 x 70 mm (W x H)

Gonem qui 

Gemposse-

quam et abo 

Upta te a i l  i l  i l i tas as in t  que 

vo lum re exp l iquas d ica tur, 

cum au tem facer fe rch i l ia tu -

sam n imenis t  a tqu i  o f f ic tem-

possequam e t  abor ibus , 

omnie t  earum, sequo esc imus 

ma exero b lac ip i  c ipsum au t 

fac i tas conem qu i  re ic tem 

do lup ta te ea turep reperum 

aperum consequam, sequ ia te t 

u t  od qua tus modis un t  a l iber-

um u t  qu is  eserspe vo lore , 

u l lo rem. E t  e t  end is e t  und i -

p ien to do lore exp lau tes t  ven i -

ae ve l i t  i n iaes t ia exp l iquos 

a tem vo lup ta t ium qu i  dendant 

lamenimaios es s i  b lam rep ta 

corae con nus nem rep ta t 

accae la nonseque perum en i -

en im us t i i s t  p labore pedis t i 

bea ta t i s  ea tum rerae. Ur i  rem 

ve l lend e l iquas e t  de len is  sun t 

d i s  rem. Namus ,  arum d i t i s 

quod u t  fac id magnimi ,  tem 

v id quo qu is nonesc ia ar ia t -

quo berun t .

anb ie te r.de

 

Ha ilitas as 

Blacipi cipsum

Upta te a i l  i l  i l i tas as in t  que 

vo lum re exp l iquas d ica tur, 

cum au tem facer fe rch i l ia tu -

sam n imenis t  a tqu i  o f f ic tem-

possequam e t  abor ibus , 

omnie t  earum, sequo esc imus 

ma exero b lac ip i  c ipsum au t 

fac i tas conem qu i  re ic tem 

do lup ta te ea turep reperum 

aperum consequam, sequ ia te t 

u t  od qua tus modis un t  a l iber-

um u t  qu is  eserspe vo lore , 

u l lo rem. E t  e t  end is e t  und i -

p ien to do lore exp lau tes t  ven i -

ae ve l i t  i n iaes t ia exp l iquos 

a tem vo lup ta t ium qu i  dendant 

lamenimaios es s i  b lam rep ta 

corae con nus nem rep ta t 

accae la nonseque perum en i -

en im us t i i s t  p labore pedis t i 

bea ta t i s  ea tum rerae. Ur i  rem 

ve l lend e l iquas e t  de len is  sun t 

d i s  rem. Namus ,  arum d i t i s 

quod u t  fac id magnimi ,  tem 

v id quo qu is nonesc ia ar ia t -

quo berun t  lau t  audae so lu t 

parum nonsed is ea t ionsed u t 

omnis qu ia ture pedic ip ic i t  pos 

sequo cor as d i  bea te ese e l  i l 

m i ,  omnis ac ip i t .

anb ie te r.de

Gonem qui 

Gemposse-

quam et abo 

Upta te a i l  i l  i l i tas as in t  que 

vo lum re exp l iquas d ica tur, 

cum au tem facer fe rch i l ia tu -

sam n imenis t  a tqu i  o f f ic tem-

possequam e t  abor ibus , 

omnie t  earum, sequo esc imus 

ma exero b lac ip i  c ipsum au t 

fac i tas conem qu i  re ic tem 

do lup ta te ea turep reperum 

aperum consequam, sequ ia te t 

u t  od qua tus modis un t  a l iber-

um u t  qu is  eserspe vo lore , 

u l lo rem. E t  e t  end is e t  und i -

p ien to do lore exp lau tes t  ven i -

ae ve l i t  i n iaes t ia exp l iquos 

a tem vo lup ta t ium qu i  dendant 

lamenimaios es s i  b lam rep ta 

corae con nus nem rep ta t 

accae la nonseque perum en i -

en im us t i i s t  p labore pedis t i 

bea ta t i s  ea tum rerae. Ur i  rem 

ve l lend e l iquas e t  de len is  sun t 

d i s  rem. Namus ,  arum d i t i s 

quod u t  fac id magnimi ,  tem 

v id quo qu is nonesc ia ar ia t -

quo berun t .

anb ie te r.de

Gonem qui 

Gemposse-

quam et abo 

Upta te a i l  i l  i l i tas as in t  que 

vo lum re exp l iquas d ica tur, 

cum au tem facer fe rch i l ia tu -

sam n imenis t  a tqu i  o f f ic tem-

possequam e t  abor ibus , 

omnie t  earum, sequo esc imus 

ma exero b lac ip i  c ipsum au t 

fac i tas conem qu i  re ic tem 

do lup ta te ea turep reperum 

aperum consequam, sequ ia te t 

u t  od qua tus modis un t  a l iber-

um u t  qu is  eserspe vo lore , 

u l lo rem. E t  e t  end is e t  und i -

p ien to do lore exp lau tes t  ven i -

ae ve l i t  i n iaes t ia exp l iquos 

a tem vo lup ta t ium qu i  dendant 

lamenimaios es s i  b lam rep ta 

corae con nus nem rep ta t 

accae la nonseque perum en i -

en im us t i i s t  p labore pedis t i 

bea ta t i s  ea tum rerae. Ur i  rem 

ve l lend e l iquas e t  de len is  sun t 

d i s  rem. Namus ,  arum d i t i s 

quod u t  fac id magnimi ,  tem 

v id quo qu is nonesc ia ar ia t -

quo berun t .

anb ie te r.de

Uptate a il il ilitas as

Uptate a il il ilitas as

Uptate a il il ilitas as

490 €
490 €

490 €

Appetizers (text+image): 
700 characters 
(incl. blanks), 
image size 
max. 80 x 70 mm (W x H)

check-ins/Hop In 
 (text+image)*: 
600 characters 
(incl. blanks), 
image size 
max. 80 x 70 mm (W x H)

Dates (text+image)*: 
1.000 characters 
(incl. blanks, 
excl. contact), 
image size max. 
52 x 70 mm (W x H)

O r t

Et et endis et undipiento
bis 12.12.2018 
Kendant lamenimaios

Uptate a i l i l i l i tas as int que volum re expl iquas 
dicatur, cum autem facer fe rchi l iatusam nimenist 
atqui of f ic tempossequam et abor ibus, omniet earum, 
sequo escimus ma exero blacipi c ipsum aut faci tas 
conem qui reic tem doluptate eaturep reperum 
aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt 
al iberum ut quis eserspe volore, ul lorem. Et et endis 
et undipiento dolore explautest veniae vel i t in iaest ia 
expl iquos atem voluptat ium qui dendant lamenimaios 
essi b lam repta corae con nus nem reptat accae la 
nonseque perum enienim ust i is t p labore pedist i 
beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas et 
delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut facid 
magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo ic i t pos 
sequo cor as di beate ese el i l mi, omnis acipit, sunt 
optaest volorunt, vent. Uptate a i l i l i l i tas as int que 
volum re expl iquas dicatur, cumerum enienim ust i is t 
p labore peatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas 
et delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut 
facid magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo 
berunt laut audae solut parum nonsedis eat ionsed ut 
omnis quiature pedicipici t pos sequo cor as di beate 
ese el i l mi, omnis acipit, sunt optaest volorunt, vent.
☞

Or t
St raße
Mo–So 11–18 Uhr
T +49 (0) 123 456 78 90
www.ausstel ler.de

Künst le r, „T i te l“,

eventue l l Foto: Fotogra f

O r t

Et et endis et undipiento
bis 12.12.2018 
Kendant lamenimaios

Uptate a i l i l i l i tas as int que volum re expl iquas 
dicatur, cum autem facer fe rchi l iatusam nimenist 
atqui of f ic tempossequam et abor ibus, omniet earum, 
sequo escimus ma exero blacipi c ipsum aut faci tas 
conem qui reic tem doluptate eaturep reperum 
aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt 
al iberum ut quis eserspe volore, ul lorem. Et et endis 
et undipiento dolore explautest veniae vel i t in iaest ia 
expl iquos atem voluptat ium qui dendant lamenimaios 
essi b lam repta corae con nus nem reptat accae la 
nonseque perum enienim ust i is t p labore pedist i 
beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas et 
delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut facid 
magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo berunt 
laut audae solut parum nom re expl iquas dicatur, cum 
autem facer fe rchi l iatusam nimenist atqui of f ic 
tempossequam et abor ibus, omniet earum, sequo 
escimus ma exero blacipi c ipsum aut facitm reptat 
accae la nonseque perum enienim ust i is t p labore 
pedist i beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas 
et delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut 
facid magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo 
berunt laut audae solut parum nonsedis eat ionsed ut 
omnis quiature pedicipici t pos sequo cor as di beate 
ese el i l mi, omnis acipit, sunt optaest volorunt, vent.
☞

Or t
St raße
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Künst le r, „T i te l“,

eventue l l Foto: Fotogra f

Künst le r, „T i te l“,

eventue l l Foto: Fotogra f

O r t

Et et endis et undipiento
bis 12.12.2018 
Kendant lamenimaios

Uptate a i l i l i l i tas as int que volum re expl iquas 
dicatur, cum autem facer fe rchi l iatusam nimenist 
atqui of f ic tempossequam et abor ibus, omniet earum, 
sequo escimus ma exero blacipi c ipsum aut faci tas 
conem qui reic tem doluptate eaturep reperum 
aperum consequam, sequiatet ut od quatus modis unt 
al iberum ut quis eserspe volore, ul lorem. Et et endis 
et undipiento dolore explautest veniae vel i t in iaest ia 
expl iquos atem voluptat ium qui dendant lamenimaios 
essi b lam repta corae con nus nem reptat accae la 
nonseque perum enienim ust i is t p labore pedist i 
beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas et 
delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut facid 
magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo berunt 
laut audae solut parum nonsedis eat ionsed ut omnis 
quiature pedicip ici t pos sequo cor as di beate ese el i l 
mi, omnis acipit, sunt opta aut faci tm reptat accae la 
nonseque perum enienim ust i is t p labore pedist i 
beatat is eatum rerae. Ur i rem vel lend el iquas et 
delenis sunt dis rem. Namus, arum dit is quod ut facid 
magnimi, tem vid quo quis nonescia ar iatquo berunt 
laut audae solut parum nonsedis eat ionsed ut omnis 
quiature pedicip ici t pos sequo cor as di beate ese el i l 
mi, omnis acipit, sunt optaest volorunt, vent.
☞

Or t
St raße
Mo–So 11–18 Uhr
T +49 (0) 123 456 78 90
www.ausstel ler.de

Ads 
editorially:

inside columns of 

“Appetizers”,  

“Dates” (“Termine”), 

“check-ins” (Hotels), 

“Hop In” (Restaurants,  

Cafés/Bars,  Hotels) 

of key subject  

and “Media t ips” 

(Books, Catalogues,  

DVDs, Links/ 

Downloads)

vo lup ta t ium re ipsa dus di tem au ta tquam 

ra do lup tas e t  adi t  re vo lup ta te cu l labore 

vendiaepe ne v idus assequaspi te 

pore hendi b lam, se vo l l ibusant de 

cu l lupi t,  cu l lab ius am, a l i tas e t 

excepuda p lacepe lenec tor re e t  v i t i s  re 

non nobis au t v id molup tas nis re ius 

asped u t  un to odis eosam, so lup ta te ve l i t 

venis an t labore, vo lor sun tusa nde l igent 

lab ius nobis ess i t i.

Hotelname
Rhurhafen 1

T +49 (0) 123 69610

hote lname.com

Nieniore, sed maxim que cora do lor 

s imodicae s i t emperc i is  sed ess inis modi t 

do loremquo id que e t  ve les t  quo b lau t u t 

que lab ipi taquia que cup ta t is  se rspe l 

i t ibus ve lec to re ic ipi t  des t ion emolup ta te 

exp l ianis ese do lores dero e tur a vo lup ta 

vo lup ta t ium re ipsa dus di tem au ta tquam 

ra do lup tas e t  adi t  re vo lup ta te cu l labore 

vendiaepe ne v idus assequaspi te 

pore hendi b lam, se vo l l ibusant de 

cu l lupi t,  cu l lab ius am, a l i tas e t 

excepuda p lacepe lenec tor re e t  v i t i s  re 

non nobis au t v id molup tas nis re ius 

asped u t  un to odis eosam, so lup ta te ve l i t 

venis an t labore, vo lor sun tusa nde l igent 

lab ius nobis ess i t i.

Café Confiserie
Rathausp la tz 62

T +49 (0) 123 595310

cafe - conf ise r ie.de

Nieniore, sed maxim que cora do lor 

s imodicae s i t emperc i is  sed ess inis modi t 

do loremquo id que e t  ve les t  quo b lau t u t 

que lab ipi taquia que cup ta t is  se rspe l 

i t ibus ve lec to re ic ipi t  des t ion emolup ta te 

exp l ianis ese do lores dero e tur a vo lup ta 

vo lup ta t ium re ipsa dus di tem au ta tquam 

ra do lup tas e t  adi t  re vo lup ta te cu l labore 

vendiaepe ne v idus assequaspi te 

pore hendi b lam, se vo l l ibusant de 

cu l lupi t,  cu l lab ius am, a l i tas e t 

excepuda p lacepe lenec tor re e t  v i t i s  re 

non nobis au t v id molup tas nis re ius 

asped u t  un to odis eosam, so lup ta te ve l i t 

venis an t labore, vo lor sun tusa nde l igent 

lab ius nobis ess i t i

HOTELS

Hotelname 
Mül le rs t raße 7

T +49 (0) 123 81040

hote l.com

Nieniore, sed maxim que cora do lor 

s imodicae s i t emperc i is  sed ess inis modi t 

do loremquo id que e  t  ve les t  quo b lau t 

u t  que lab ipi taquia que cup ta t is  se rspe l 

i t ibus ve lec to re ic ipi t  des t ion emolup ta te 

exp l ianis ese do lores dero e tur a vo lup ta 

Hotelname 
Frankens t raße 4

T +49 (0) 123 4637630

hote l.de

Nieniore, sed maxim que cora do lor 

s imodicae s i t emperc i is  sed ess inis modi t 

do loremquo id que e t  ve les t  quo b lau t u t 

que lab ipi taquia que cup ta t is  se rspe l 

i t ibus ve lec to re ic ipi t  des t ion emolup ta te 

exp l ianis ese do lores dero e tur a vo lup ta 

vo lup ta t ium re ipsa dus di tem au ta tquam 

ra do lup tas e t  adi t  re vo lup ta te cu l labore 

vendiaepe ne v idus assequaspi te 

pore hendi b lam, se vo l l ibusant de 

cu l lupi t,  cu l lab ius am, a l i tas e t 

excepuda p lacepe lenec tor re e t  v i t i s  re 

non nobis au t v id molup tas nis re ius 

asped u t  un to odis eosam, so lup ta te ve l i t 

venis an t labore, vo lor sun tusa nde l igent 

lab ius nobis ess i t i

Foto: Dolo testibea volorem 

est delignimil escienderum 

num voluptur sam sit mod

Foto: Dolo testibea volorem est delignimil
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accae por si iusande lenture ndanis es ratatem volorrorum se-
qui ulpa sequi si aut estotaquiam qui consectio od quodit 
volupta temporum.
 Edipsam est, od minite quas dolupis derum culluptus 
doluptat aut hil ex eum que ni vellaut faccum illate eiciunt, oc-
cupta sitistiosa volupis dent. Iciaepra arum voluptaqui aut aut 
et quistiis nime perempe riasit ommolupitat.
 Acimill entias apidis eosame maximen diciatque nem 
re sum velendis modic te pla prae ommollenis quias sit labora 
plicim et explautatur suntibusapel iusande rentis eostis inci-
am, cum etus molestr uptaerrorest et odisi aut.
 Rum aut aut repudi dolorehent facerum a dus. Ugiandia 
vella volliquis nus, conseni ut facera dolesed ut ut plitesentus 
ute dolorempos exere mi, unti vent dolest ea con conseris mo 
ernatur rehenimet odiassit expliquosam eius rem.

w w w . w e b s i t e . d e

voluptate cullabore vendiaepe ne vidus assequaspite porehen-
di blam, se vollibusant de cullupit, cullab ius am, alitas et 
excepuda placepe lenector re et vitis re non nobis aut vid mo-
luptas nis re ius asped ut unto odis eosam, soluptate velit venis 
ant labore, volor suntusa ndeligent lab ius nobis essitisqui ni-
maxime volupic temqui delibus, core consequi ad maionet aut 
accae por si iusande lenture ndanis es ratatem volorrorum se-
qui ulpa sequi si aut estotaquiam qui consectio od quodit 
volupta temporu.
 Edipsam est, od minite quas dolupis derum culluptus 
doluptat aut hil ex eum que ni vellaut faccum illate eiciunt, oc-
cupta sitistiosa volupis dent. Iciaepra arum voluptaqui aut aut 
et quistiis nime perempe riasit ommolupitat.
 Acimill entias apidis eosame maximen diciatque nem 
re sum velendis modic te pla prae ommollenis quias sit labora 
plicim et explautatur suntibusapel iusande rentis eostis inci-
am, cum etus molestr uptaerrorest et odisi aut omniene 
scimus dolo et, veles eum quo venis ex eatem dem. Namus ini 
odictem la aut officti doluptiumque consendantum faccus.
 Rum aut aut repudi dolorehent facerum a dus. Ut etum 
eumet endae poris dolupti cum fugias maio. Taturi am fugiae. 
It porro cum elent quaerferiant latem quos quatur? Ugiandia 
vella volliquis nus, conseni ut facera dolesed ut ut plitesentus 
ute dolorempos exere mi, unti vent dolest ea con conseris mo 
ernatur rehenimet odiassit expliquosam eius rem.

w w w . w e b s i t e . d e

Dolo testibea volorem est delignimil escienderum num vo-
luptur sam sit modipid ulloriatesto dis audam restibus, que 
cum landest evendem postemp orectur? Et quo et ommolor 
ionetur itatistrum in es eosam nobit, ipsam, solum, arum 
asim cus.
 Nieniminime pa nonet errunt volorro od ea ditiusa 
ndebit ario core, sed maxim que cora dolor simodicae sitem-
perciis sed essinis modit doloremquo id que et velest quo blaut 
ut que lab ipitaquia que cuptatis serspel itibus velecto reicipit 
destion emoluptate explianis ese dolores dero etur a volupta 
voluptatium re ipsa dus ditem autatquam ra doluptas et adit re 
voluptate cullabore vendiaepe ne vidus assequaspite porehen-
di blam, se vollibusant de cullupit, cullab ius am, alitas et 
excepuda placepe lenector re et vitis re non nobis aut vid mo-
luptas nis re ius asped ut unto odis eosam, soluptate velit venis 
ant labore, volor suntusa ndeligent lab ius nobis essitisqui ni-
maxime volupic temqui delibus, core consequi ad maionet aut 

Dolo testibea volorem est delignimil escienderum num vo-
luptur sam sit modipid ulloriatesto dis audam restibus, que 
cum landest evendem postemp orectur? Et quo et ommolor 
ionetur itatistrum in es eosam nobit, ipsam, solum, arum 
asim cus.
 Nieniminime pa nonet errunt volorro od ea ditiusa 
ndebit ario core, sed maxim que cora dolor simodicae sitem-
perciis sed essinis modit doloremquo id que et velest quo blaut 
ut que lab ipitaquia que cuptatis serspel itibus velecto reicipit 
destion emoluptate explianis ese dolores dero etur a volupta 
voluptatium re ipsa dus ditem autatquam ra doluptas et adit re 

Et quo et ommolor ionetur 
itatistrum in es eosam

Et quo et ommolor ionetur itatistrum in es eosam

Foto: Dolo testibea volorem est delignimil

Foto: Dolo testibea volorem 

est delignimil

Prize on request

Advertorial 1/2 page,
magazine design, 
inside live area, 
text-image-ratio 
customisable,
image size max. 
165 x 122 mm (W x H)

Prize on request

Advertorial multi-pages  
(2 or more), 
magazine design, 
inside live area, 
text-image-ratio 
customisable, image can 
be spread size

Edipsam est, od minite quas dolupis derum

Ut lacestis andusam

Dolo testibea volorem est delignimil escienderum num vo­
luptur sam sit modipid ulloriatesto dis audam restibus, que 
cum landest evendem postemp orectur? Et quo et ommolor 
ionetur itatistrum in es eosam nobit, ipsam, solum, arum 
asim cus.
 Nieniminime pa nonet errunt volorro od ea ditiusa 
ndebit ario core, sed maxim que cora dolor simodicae sitem­
perciis sed essinis modit doloremquo id que et velest quo blaut 
ut que lab ipitaquia que cuptatis serspel itibus velecto reicipit 
destion emoluptate explianis ese dolores dero etur a volupta 
voluptatium re ipsa dus ditem autatquam ra doluptas et adit re 
voluptate cullabore vendiaepe ne vidus assequaspite porehen­
di blam, se vollibusant de cullupit, cullab ius am, alitas et 
excepuda placepe lenector re et vitis re non nobis aut vid mo­
luptas nis re ius asped ut unto odis eosam, soluptate velit venis 
ant labore, volor suntusa ndeligent lab ius nobis essitisqui ni­
maxime volupic temqui delibus, core consequi ad maionet aut 
accae por si iusande lenture ndanis es ratatem volorrorum se­
qui ulpa sequi si aut estotaquiam qui consectio od quodit 
volupta temporum, sim quiae vel inim doluptatia quaeror ec­
tur, corem ullam venihit, sequodi doluptaessi velisquature 

plit venem imint, qui reiusdae ped excea inte ped qui omnima 
et fugia consequat lant ab ipsandu cillaborro quo mo que labo. 
Ut lacestis andusam as mi, si tem ne vendiasin parcimus dolo 
bearchi llitatquam, comnis es santiorum di illam que nobitis 
duciuntur reperfero odisimus. Ga. Illant, ulparchitia doloreri­
bus acea volore porrumq uiducip icaest fugiasped qui beat.
 Edipsam est, od minite quas dolupis derum culluptus 
doluptat aut hil ex eum que ni vellaut faccum illate eiciunt, oc­
cupta sitistiosa volupis dent. Iciaepra arum voluptaqui aut aut 
et quistiis nime perempe riasit ommolupitat.
 Acimill entias apidis eosame maximen diciatque nem 
re sum velendis modic te pla prae ommollenis quias sit labora 
plicim et explautatur suntibusapel iusande rentis eostis inci­
am, cum etus molestr uptaerrorest et odisi aut omniene 
scimus dolo et, veles eum quo venis ex eatem dem. Namus ini 
odictem la aut officti doluptiumque consendantum faccus.
 Rum aut aut repudi dolorehent facerum a dus. Ut etum 
eumet endae poris dolupti cum fugias maio. Taturi am fugiae. 
It porro cum elent quaerferiant latem quos quatur? Ugiandia 
vella volliquis nus, conseni ut facera dolesed ut ut plitesentus 
ute dolorempos exere mi, unti vent dolest ea con conseris mo 
ernatur rehenimet odiassit expliquosam eius rem.

N I E N I M I N I M E PA N O N E T E R R U N T VO L O R R O 

O D E A D I T I U S A N D E B I T A R I O C O R E

Dolo testibea volorem est delignimil escienderum num vo­
luptur sam sit modipid ulloriatesto dis audam restibus, que 
cum landest evendem postemp orectur? Et quo et ommolor 
ionetur itatistrum in es eosam nobit, ipsam, solum, arum 
asim cus.
 Nieniore, sed maxim que cora dolor simodicae sitem­
perciis sed essinis modit doloremquo id que et velest quo blaut 
ut que lab ipitaquia que cuptatis serspel itibus velecto reicipit 
destion emoluptate explianis ese dolores dero etur a volupta 
voluptatium re ipsa dus ditem autatquam ra doluptas et adit re 
voluptate cullabore vendiaepe ne vidus assequaspite pore­
hendi blam, se vollibusant de cullupit, cullab ius am, alitas et 
excepuda placepe lenector re et vitis re non nobis aut vid mo­
luptas nis re ius asped ut unto odis eosam, soluptate velit venis 
ant labore, volor suntusa ndeligent lab ius nobis essitisqui ni­
maxime volupic temqui delibus, core consequi ad maionet aut 
accae por si iusande lenture ndanis es ratatem volorrorum se­
qui ulpa sequi si aut estotaquiam qui consectio od quodit 
volupta temporum, sim quiae vel inim doluptatia quaeror ec­
tur, corem ullam venihit, sequodi doluptaessi velisquature 
plit venem imint, qui reiusdae ped excea inte ped qui omnima 
et fugia consequat lant ab ipsandu cillaborro quo mo que labo. 
Ut lacestis andusam as mi, si tem ne vendiasin parcimus dolo 
bearchi llitatquam, comnis es santiorum di illam que nobitis 
duciuntur reperfero odisimus. Ga. Illant, ulparchitia doloreri­
bus acea volore porrumq uiducip icaest fugiasped qui beat.
 Edipsam est, od minite quas dolupis derum culluptus 
doluptat aut hil ex eum que ni vellaut faccum illate eiciunt, oc­
cupta sitistiosa volupis dent. Iciaepra arum voluptaqui aut aut 
et quistiis nime perempe riasit ommolupitat.
 Acimill entias apidis eosame maximen diciatque nem 
re sum velendis modic te pla prae ommollenis quias sit labora 
plicim et explautatur suntibusapel iusande rentis eostis inci­
am, cum etus molestr uptaerrorest et odisi aut omniene 
scimus dolo et, veles eum quo venis ex eatem dem. Namus ini 
odictem la aut officti doluptiumque consendantum faccus.
 Rum aut aut repudi dolorehent facerum a dus. Ut etum 
eumet endae poris dolupti cum fugias maio. Taturi am fugiae. 
It porro cum elent quaerferiant latem quos quatur? Ugiandia 
vella volliquis nus, conseni ut facera dolesed ut ut plitesentus 
ute dolorempos exere mi, unti vent dolest ea con conseris mo 
ernatur rehenimet odiassit expliquosam eius rem.
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D o l o t e s t i b e a v o l o r e m e s t  d e l i g n i m i l  e s c i e n d e r u m n u m v o -

l u p t u r s a m s i t  m o d i p i d u l l o r i a t e s t o d i s  a u d a m r e s t i b u s ,  q u e 

c u m l a n d e s t  e v e n d e m p o s t e m p o r e c t u r ? E t  q u o e t  o m m o

Foto: Acimill entias apidis eosame maximen 

diciatque nem re sum velendis modic te pla

Foto: Acimill entias apidis eosame maximen 

diciatque nem re sum velendis modic te pla

Adver torials

customised, magazine design: 

half-,  full- or  mult i-pages

excl. 
VAT
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E t  quo et ommolor ionetur itatist rum in es eosam

Nieniminime pa nonet
Dolo testibea volorem est delignimil escienderum num vo-
luptur sam sit modipid ulloriatesto dis audam restibus, que 
cum landest evendem postemp orectur? Et quo et ommolor 
ionetur itatistrum in es eosam nobit, ipsam, solum, arum 
asim cus.
 Nieniminime pa nonet errunt volorro od ea ditiusa 
ndebit ario core, sed maxim que cora dolor simodicae sitem-
perciis sed essinis modit doloremquo id que et velest quo blaut 
ut que lab ipitaquia que cuptatis serspel itibus velecto reicipit 
destion emoluptate explianis ese dolores dero etur a volupta 
voluptatium re ipsa dus ditem autatquam ra doluptas et adit re 
voluptate cullabore vendiaepe ne vidus assequaspite porehen-
di blam, se vollibusant de cullupit, cullab ius am, alitas et 
excepuda placepe lenector re et vitis re non nobis aut vid mo-
luptas nis re ius asped ut unto odis eosam, soluptate velit venis 
ant labore, volor suntusa ndeligent lab ius nobis essitisqui ni-
maxime volupic temqui delibus, core consequi ad maionet aut 
accae por si iusande lenture ndanis es ratatem volorrorum se-
qui ulpa sequi si aut estotaquiam qui consectio od quodit 
volupta temporum, sim quiae vel inim doluptatia quaeror ec-
tur, corem ullam venihit, sequodi doluptaessi velisquature 
plit venem imint, qui reiusdae ped excea inte ped qui omnima 
et fugia consequat lant ab ipsandu cillaborro quo mo que labo. 

Ut lacestis andusam as mi, si tem ne vendiasin parcimus dolo 
bearchi llitatquam, comnis es santiorum di illam que nobitis 
duciuntur reperfero odisimus. Ga. Illant, ulparchitia doloreri-
bus acea volore porrumq uiducip icaest fugiasped qui beat.
 Edipsam est, od minite quas dolupis derum culluptus 
doluptat aut hil ex eum que ni vellaut faccum illate eiciunt, oc-
cupta sitistiosa volupis dent. Iciaepra arum voluptaqui aut aut 
et quistiis nime perempe riasit ommolupitat.
 Acimill entias apidis eosame maximen diciatque nem 
re sum velendis modic te pla prae ommollenis quias sit labora 
plicim et explautatur suntibusapel iusande rentis eostis inci-
am, cum etus molestr uptaerrorest et odisi aut omniene 
scimus dolo et, veles eum quo venis ex eatem dem. Namus ini 
odictem la aut officti doluptiumque consendantum faccus.
 Rum aut aut repudi dolorehent facerum a dus. Ut etum 
eumet endae poris dolupti cum fugias maio. Taturi am fugiae. 
It porro cum elent quaerferiant latem quos quatur? Ugiandia 
vella volliquis nus, conseni ut facera dolesed ut ut plitesentus 
ute dolorempos exere mi, unti vent dolest ea con conseris mo 
ernatur rehenimet odiassit expliquosam eius rem.
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Foto: © UNESCO-Welterbe Fagus-Werk

Prize on request

Advertorial 1/1 page,
magazine design, 
inside live area, 
text-image-ratio 
customisable, 
image can be full-page

Please e-mail your request / booking to  anzeigen@artmapp.net

Additionally shows/dates of your advertorial will be listed in the ARTMAPP App!

mailto:anzeigen%40artmapp.net?subject=
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excl. 
VAT

Please e-mail your request / booking to  anzeigen@artmapp.net

Special formats

Loose inser t :  random posit ioning 

Sticker*: on 2/1-pages, posit ioning eligible

 

Customisable format and scale available / 

Prize on request

 
* max. size 165 x 240 mm (W x H)
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Mit dem Bauhaus verbinden sich seit 1919 
große Ideen und Experimente in Kunst, Architektur,  Design 
und  Pädagogik. Hier wirkten bedeutende Lehrer wie Walter 
Gropius,  Ludwig Mies van der Rohe, Paul Klee,  Wassily 
Kandinsky, Oskar Schlemmer,  Lyonel Feininger oder Josef 
und Anni Albers – und machten mit  ihrem Werk das Bau-
haus schon vor seiner  Schließung 1933 zur Legende. 

Das Jubiläumsjahr 2019 bietet eine Viel-
zahl von Veran staltungen zu Architektur und Gestaltung, 
Kunst und Kulturgeschichte,  Bildung und Forschung: etwa 
mit neuen Bauhaus-Museen in  Weimar, Dessau und Berlin, 
mit der Grand Tour der Moderne, die herausragende 
Orte des  Bauhauses und der Moderne in ganz 
Deutschland zu einem  Streifzug durch 100 Jahre 
Architektur geschichte verbindet, und  vielem mehr. 

Darüber hinaus zeigen die 
 Bauhaus-Institutionen Aus stellungen mit bislang 
nie gezeigten Sammlungsschätzen:

„D a s B a u h a u s k o m m t a u s We i m a r“ . 

K l a s s i k  S t i f t u n g We i m a r :  a b 6 . 4 . 2 0 1 9 

„ o r i g i n a l  b a u h a u s“ . 

B a u h a u s - A r c h i v /  M u s e u m f ü r G e s t a l t u n g ,  a b 6 . 9 . 2 0 1 9

„Ve r s u c h s s t ä t t e  B a u h a u s .  D i e  S a m m l u n g .“ 

S t i f t u n g B a u h a u s D e s s a u :  a b 8 . 9 . 2 0 1 9

A l l e  w e i t e r e n Te r m i n e u n t e r  b a u h a u s 1 0 0 . d e

Weiße Stadt Berlin (1929–31), Architekten: Martin Wagner, Otto Rudolf Salvisberg, 

Bruno Ahrends, Wilhelm Büning, Foto: © Tillmann Franzen, tillmannfranzen.com

Eine reduzierte Formensprache, ein 
radikaler Bruch mit Traditionen und ein neues 
befreites Lebensgefühl: Mit dem Bauhaus ver-
binden sich große Ideen und gewagte Experi-
mente in Kunst, Architektur und Design. Obwohl 
die Hochschule für Gestaltung nur 14 Jahre 
existierte, wirkt sie international bis in die Ge-
genwart.

Zum 100. Gründungsjubiläum lädt der 
Bauhaus Verbund 2019 gemeinsam mit seinen 
vielen Partnern dazu ein, das Bauhaus neu zu 
entdecken. Von neuen Museen über Ausstellun-
gen im In- und Ausland bis hin zu Tanz und Per-
formance: 100 jahre bauhaus ist ein Programm 
für Bauhaus-Fans wie Skeptiker, für Bauhaus-
Kenner wie Neuentdecker. Feiern Sie mit!

Ein Jubiläum 
und ein 

großes Fest

Die 
Welt neu 
denken

Das große 
Jubiläum 2019
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9100 jahre bauhaus

Geschäftsstelle Bauhaus Verbund 2019

Steubenstraße 15
99423 Weimar

+49 3643 545-488
info@bauhaus100.de
bauhaus100.de

Aus Gründen der Lesbarkeit wird die 
Pluralform aller Sub stantive in der 
männlichen Form gebraucht – gemeint 
sind aber bei der Be zeichnung von 
Personen immer alle Geschlechter identitäten.

Stan Hema, Berlin

Herausgeber

Anmerkung

Gestaltung

Für 100 jahre bauhaus haben sich die drei sammlungsführenden Bauhaus-Institutionen – das Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung 
in Berlin, die Stiftung Bauhaus Dessau und die Klassik Stiftung Weimar –, der Bund, vertreten durch die Beauftragte der Bundes-
regierung für Kultur und Medien und die Kultur stiftung des Bundes, sowie elf Bundesländer zu einer starken Gemeinschaft zusammen-
geschlossen – dem Bauhaus Verbund 2019.

↘ bauhaus100.de

↘ grandtourdermoderne.de

Medienpartner Hauptförderer

Weiße Flachdachbauten und Stahl-
rohrmöbel zählen heute zum Inbegriff  dessen, 
was wir mit dem Begriff  „Bauhaus“ verbinden. 
Doch die 1919 gegründete Hochschule für 
Gestaltung war viel mehr als puristische Archi-
tektur und reduziertes Design – sie war Ideen-
schule und Experimentierfeld zugleich. „Bau-
häusler“ wie Walter Gropius, Johannes Itten, 
Oskar Schlemmer oder László Moholy-Nagy 
gingen neue Wege in Kunst, Architektur und De-
sign. Es wurde untersucht, ausprobiert und pro-
duziert. Dabei ging es um nichts Geringeres als 
die Neugestaltung des Alltags, des Zusammen-
lebens in der Gesellschaft: Wie wollen wir leben? 
Wie wollen wir wohnen? Fragen, die heute eben-
so aktuell und relevant sind wie vor 100 Jahren.

Mythos
Bauhaus
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Titel: Mitglieder der Bauhauskapelle, 1930
Fotograf: unbekannt
Bildnachweis: Bauhaus-Archiv Berlin

Titel: Der Sprung über das Bauhaus, 1927
Fotograf: T. Lux Feininger
Bildnachweis: Bauhaus-Archiv Berlin / 
© Estate of T. Lux Feininger

Titel: Bauhaus-Szene (Sitzende mit Bühnen-
maske von Oskar Schlemmer im Stahlrohrsessel 
von Marcel Breuer), um 1926
Fotograf: Erich Consemüller
Bildnachweis: Bauhaus-Archiv Berlin / 
© Dr. Stephan Consemüller

Titel: Haus Schminke, Löbau 
(Architekt: Hans Scharoun, 1932–1933)
Fotograf: Ralf Ganter
Bildnachweis: © Stiftung Haus Schminke

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4
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Gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages sowie durch das Land Sachsen-Anhalt und den Freistaat Thüringen.

Sticker samples,  
placed on right pages:

left side: 
A5, 

148 x 210 mm (W x H)

right side:
A6,

105 x 148 mm (W x H)

Sample size of a sticker, 
placed on a left page:

A5, 
148 x 210 mm (W x H)
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Wenn hier die Beilage 
„Mecklenburg-Vorpommern – 
Schlösserkarte“ entnommen ist, 
können Sie diese einfach 
kostenfrei nachbestellen unter 
www.auf-nach-mv.de/prospekte.

Das Schönste am Herbst

Ein Schloss, ein Park, ein See – diese romantische Kombination ist in MECKLENBURG-VORPOMMERN 
so weit verbreitet wie in keiner anderen europäischen Region. Im goldenen Herbst locken die 2.000 Schlösser, 
Guts- und Herrenhäuser im Land mit einem ganz besonderen Charme und bringen Besucher ins Schwärmen. 
Prunkstück unter den herzoglichen Anwesen ist das SCHLOSS SCHWERIN. Anmutig thront es auf einer Insel 
inmitten des Schweriner Sees, von zauberhaften Gärten umgeben und ins faszinierende Schlossmuseum lockend.
Ein kultureller Höhepunkt ist auch der SCHLÖSSERHERBST vom 9. bis 25. Oktober. 
Ausgewählte Häuser im ganzen Land öffnen ihre Türen und heißen Besucher mit vielfältigen Veranstaltungen 
und besonderen Angeboten in ihren ehrwürdigen Gemäuern herzlich willkommen.

www.auf-nach-mv.de/schloesser

In sagenhafte Kulturgeschichte eintauchen. Fürstlich residieren. 
Märchenhaft heiraten. Unvergessliche Events erleben. 
In herzoglichen Gefilden lustwandeln und herrschaftliche Idylle genießen. 

!!! Your order will be confirmed after the printing house has received and approved a binding dummy !!!
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Kunst hat in der Schweiz einen hohen Stellenwert. Daher finden 

sich in den Art Museums of Switzerland Werke aller 

bedeutenden Künstlerinnen und Künstler. Weil die Distanzen 

kurz sind, lässt sich der Museumsbesuch wunderbar mit einem 

Spaziergang durch die Stadt verbinden. So verschmelzen Kunst, 

Design und Fotografie mit der vielfältigen Architektur der 

Schweiz und dem breiten kulinarischen Angebot zu 

genussreichen und inspirierenden Kulturerlebnissen.

A r t  Mu s e u m s of  Sw it z e rl a nd  

Kunst in der Schweiz

Pavillion Le Corbusier, Museum für Gestaltung Zürich, Foto: © Zürcher Hochschule der Künste Titelmotiv: Das neue Kunstquartier Plateforme 10 in Lausanne, Foto: © Matthieu Gafsou

Scannen Sie den QR-Code 

für die Online Ansicht der Broschüre 

„Art Museums of Switzerland“

myswit z e r land . com/amos

4746
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Contact

Publisher

Reiner Brouwer, r.brouwer@artmapp.net

T +49 (0) 171 170 69 23

Advertising Manager

Silvia Brouwer, s.brouwer@artmapp.net

T +49 (0) 711 16 12 24 15

Advertising Sales

Nina Czayka, n.czayka@artmapp.net

T +49 (0) 178 136 67 99

Amrei Heyne, a.heyne@artmapp.net

T +49 (0) 176 48 11 26 37

ARTMAPP GmbH · Pf izerstr. 11 · 70184 Stut tgar t · www.ar tmapp.net

Deadlines for Ads and Printing Material

Issue 1/24, Spring 2024 (Term: April–June) OSD: 04/04/2024

Deadline D/L print ing material

Advertorials, ”Appetizers”, Hop In,

“Medientipps”, “Termine” 27/02/2024 01/03/2024

Ads 01/03/2024 05/03/2024

Issue 2/24, Summer 2024 (Term: July–Oct) OSD: 19/07/2024

Deadline D/L print ing material

Advertorials, ”Appetizers”, Hop In,

“Medientipps”, “Termine” 11/06/2024 14/06/2024

Ads 14/06/2024 21/06/2024

Issue 3/24, Winter 2024/25 (Term: Nov–Feb) OSD: 18/11/2024

Deadline D/L print ing material

Advertorials, ”Appetizers”, Hop In,

“Medientipps”, “Termine” 10/10/2024 14/10/2024

Ads 14/10/2024 21/10/2024
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